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Herren Bezirksklasse, Gruppe 1

TSV Gomaringen II : SV Rommelsbach II 
Samstag, 03.02.2024, 19:50 Uhr

TSV Gomaringen II stockt Punktekonto gegen SV 
Rommelsbach II auf

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Gomaringen II in der Herren Bezirksklasse, Gruppe
1 gegen den SV Rommelsbach II durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden
und wurde im Besonderen durch das obere Paarkreuz entschieden. Digel und Luz errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 11. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2
Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Catakli / Dorn
zunächst nicht gut aus, so gewannen Digel / Luz im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die
gesamte Partie. Einen Sieg holten dann Braun / Walker bei ihrem 3:1 gegen Kern / Jetter. Wenig
Chancen ließen Kalapati / Leibssle beim 3:0 ihren Gegnern Tremel / Schäfer. Wie knapp das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
ausgingen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Tom Digel gegen Stefan Kern. Horst Luz
gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Sabri Catakli eher ungefährdet und anhand der TTR-
Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Auf dem falschen Fuß erwischte Florian Braun seinen Gegner Thomas
Dorn beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 0:3 gegen Klaus Jetter
fand indessen Dennis Walker von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. 2:3 endete das Einzel zwischen Michael Kalapati
und Stefan Schäfer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Beim nachfolgenden 8:11, 11:
13, 8:11 gegen Michael Tremel fand Max Leibssle von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSV
Gomaringen II und des SV Rommelsbach II in die Box. Tom Digel holte wiederum mit einem 3:1
gegen Sabri Catakli einen Punkt für sein Team. Horst Luz konnte im Spiel gegen Stefan Kern einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Durch diesen Gewinn weist die
Saison-Bilanz von Luz nun 16 Siege bei 6 Niederlagen aus. Florian Braun war in der Partie gegen
Klaus Jetter nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Durch das Ergebnis in diesem Einzel
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:5 für Braun und 6:14 für Jetter seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Gomaringen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Burladingen II am 10.02.2024 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des SV Rommelsbach II wird nach nun 4 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
24.02.2024 gegen den TTC Stein erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Gomaringen II

Doppel: Digel / Luz 1:0, Braun / Walker 1:0, Kalapati / Leibssle 1:0 
Einzel: T. Digel 2:0, H. Luz 2:0, F. Braun 2:0, D. Walker 0:1, M. Kalapati 0:1, M. Leibssle 0:1 

 SV Rommelsbach II
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Doppel: Kern / Jetter 0:1, Catakli / Dorn 0:1, Tremel / Schäfer 0:1 
Einzel: S. Catakli 0:2, S. Kern 0:2, K. Jetter 1:1, T. Dorn 0:1, M. Tremel 1:0, S. Schäfer 1:0


